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Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter znm

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expeditton

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher l
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

^
'

GkW flr flmmtlichk Kaiser!., König!, n . Mt . Kkhördt», sowie str die GtMtiaden Kant a. Neustadtgödens.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

M 215. Dienstag , den 13 . September 1892. 18. Jahrgang .
Deutsche » Reich .

Berlin , 10 . Sept . Der Kaiser empfing gestern den Gesandten
Grafen zu Eulenburg und beehrte denselben mit einer Einladung

zur Tafel . Nach der Tafel wurde der Marine -Oberbauratk

Schunke empfangen . Am heutigen Morgen nahm der Kaiser den

Vortrag des Chefs des Generalstabes der Armee , Generallieutnants

Grafen v . Schließen II , entgegen und empfing den Königlichen
Baurath Schmechten .

Berlin , 10 . Sept . Die Kaiserin hat zur Sammlung des

Vaterländischen Frauenvereins der Provinz Schleswig -Holstein zum
Besten der Hamburger Nothleidenden 1000 M . belgctragrn .

General d . Inf . z . D . v . Flatow , zuletzt Direktor der Kriegs¬
akademie, entschlief gestern Morgen hier sanft nach kurzem Kranken¬

lager im 72 . Jahre . Flatow führte im letzten Feldzuge das 20

Jnf .-Regt . — Der Landtagsabgeordnete v . Meyer -Auerswalde ist
gestorben.

Berlin , 12 . Sept . Zum Oberbürgermeister von Berlin

dürste, aller Wahrscheinlichkeit nach , der bisherige Bürgermeister
Zelle in Vorschlag gebracht werden . Das Gehalt ist auf 30000 M .

festgestellt .

» » » l « « ».
Haag , 9 . Sept . Die Königin ernannte eine Commission

von 28 Mitgliedern unter dem Vorsitze der Ministers v. Water -

straat zur Prüfung der Ausführbarkeit des von einer Gesellschaft
vorgelegten Projekts zur Austrocknung des Zuidersees .

Antwerpen , 10 . Sept . Das Submissions -Angebot der
Red Star -Linie für die Besorgung des Postdienstes zwischen Ant¬

werpen und den Vereinigten Staaten von Amerika ist von den

Vereinigten Staaten angenommen worden . Die für diesen Dienst
bestimmten Dampfer werden wöchentlich einmal zwischen New -Dork
und Antwerpen verkehren , und in Southampton und in Boulogne
« nlegen . Die Schiffe werden in den Vereinigten Staaten gebaut
werden .

Paris , 10 . Sept . Der Präsident Carnot kam heute hier¬
her , um dem König von Griechenland einen Besuch abzustatten .
Die Unterredung , welche 20 Minuten währte , trug einen herz¬
lichen Charakter .

Petersburg , 10 . Sept . Die Kaiserliche Familie ist
gestern in Jwangorod eingetroffen .

Sofia , 11 . Sept . Prinz Ferdinand von Coburg erklärte
dem Herausgeber der Correspondance de l ' Est , die Gerüchte von
der Unabhängigkeitserklärung und einer Aussöhnung mit Rußland
für eine haltlose Ausstreuung , die Bulgarien diskreditiren solle .

Bulgarien wolle die Anerkennung des Sultans , eine Versöhnung
mit Rußland sei unmöglich .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 12 . Sept . Durch Verfügung des Ober -Kommandos

sind folgende Offiziere zur Verfügung des Chefs der Marinestation der Ostse ,
gestellt worden : die Kapitäne z. S . Afchenbom . Bendemann , von Arnim
von Schlickmann I , Röltger , Frhr - v. Ehrhardt Weiter sind folgende Komman -

dirungen verfügt : Kapt . z . S . Rittweyer als Lehr- r an der Marine -Akademie ,
v. Frantzius zur Verfügung des Chefs der Marinestatton der Ostsee, Kirchhofs
zur Verfügung des Chefs der Marinestation der Nordsee - die Korv .-Kapt .
Hirschberg zur Verfügung des Chefs der Marinestatton der Ostsee Gertz desg !.,
Borckenhagen als Directions -Offizier an der Marine -Akademie und Schule
von Halfern zur Verfügung des Chefs der Marinestation der Ostsee, Meuß als
I . Offizier S . M . S . . Baden " , Jachmann als Führer der 1 . Komp . II . Werft -

dwision , Stiege als I . Offizier S . M . S . „Sachsen "
, Jäckel zur Verfügung

des ' Chefs der Marinestatton der Ostsee, Gülich als I . Osfizier S . M . S .
„König Wilhelm "

, Goecke clS I . Offizier S . M . S . , ,MarS " ; ferner die
K apt . -Lieuis . v . Arend als I .Osfizier S . M . S . „Deutschland "

, v . der Gräben
als I . Offizier S . M . S . „Württemberg "

, Schröder I als Lehrer an der
Marine -Akademie und Schule , Reinke als I . Offizier S . M . S - „ Beowultt ,
Gelle I als stellvertr . Kommandant S . M . A . „Kaiseradler "

, Pvschmann zur

Dienstleistung bei der Jnspection deS Torpedowesens , Mandt als Lehrer an der
Marine - Schule .

8 Wilhelmshaven , 12 . Septbr. Durch Verfügung de? Ober-Kom -
mandoS ist bestimmt , daß der Kapt .-Lieut . von Semmecn neben seinem Dienst
als Artl .-Oifizier vom Platz in Helgoland daselbst d . n Dt ' nst als Platzmajor
zu versehen hat . — Der Premter -Ltmt . Müller tritt zu seinem Bataillon zurück.
— Der Stab S . M . U . „Kaiseradler " wird wie vorigen Winter reduzirt . —
Bon der Nordseestation werden die Probefahrts -Kommandos S . M . SS .

„Frithjof " und „Kaiserin Augnsta " gestellt. — Der Lieutenant z . S . Marwede
ist zur 1 . Abtheilung II . Matrosendtvision kommandtrt . — Der z . Zt . beurlaubte
Korvetten -Kapitär Rosenthal . Kommandeur der II . Torp .-Abth . , ist hierher
zurnckgekehrt. — S . M . Transpottdampfer „Camus " ist am 10 . d . M . außer
Dienst gestellt. — Der Transportdampfer „Rival " ist gestern Nachmittag 2 Uhr
10 Mn . hierbei zurückgekehrt. — Von S . M . Fahrzg . „Loreley" sind zurück-

gekehrt: Lieutenant z . S . Goette I und Assistenzarzt I . Klasse IM . Hoffmami . —
Marine Baumeister Schöner hat eine Dienstreise nach der Unt . rweser angetreteu .

— Kiel, 11 . Sept. Die Manöverstoue yr am Freitag UUUI
Kiel zurückgekehrt , um Kohlen und Vorräthe aufzufüllen .

— Berlin, 10 . Sept. (Ordensverleihungen.) Tirpitz , Kapt .
z . S . , Chef des Stabes des Ober -Kommandos der Marine , den

Königlichen Kronen -Orden 2 . Klasse ; Fischel, Korv .-Kapt ., komman -
dirt zum Stabe des Ober - Kommandos der Marine , den Rothen
Adler -Orden 3 . Klasse mit der Schleife ; Braun , Kapt .-Lieut . , kom-
mandirt zum Stabe deS Ober -Kommandos der Marine , den Rothen
Adlerorden 4 . Klaffe ; v. Arnim , Kapt . z. S . , Flügel -Adjutant
Se . Maj . des Kaisers und Königs und Kommandant S . M -

Dacht „ Kaiseradler " , den Königlichen Kronen -Orden 2 . Klasse ;
Gercke I . , Kapt .-Lieut . , erster Offizier an Bord S . M - „ Kaiser¬
adler "

, die Krone zum Rothen Adler -Orden 4 . Klasse ; v . Holleben ,
Lieut . z . S . , den Königlichen Kronen -Orden 4 . Klasse ; Greiser ,
Obersteuermann , Natzke, Graf , Oberbootsmannsmaate , das Allge¬
meine Ehrenzeichen erhalten .

— Genua , 9 . Septbr . Der Commandant des französischen
Geschwaders , Admiral Rieunier , wurde mit seinem Stabschef und
den Commandanten der französischen Kriegsschiffe heute Nach¬
mittag vom Könige empfangen . Der Admiral hielt bei dem

Empfange an den König folgende Ansprache : „ Sire ! Der Prä¬
sident der Republik hat mir die Ehrc erwiesen , mich zu beauf¬
tragen , Ew . Majestät in seinem Namen zu begrüßen und Ihnen
seine Wünsche für das Glück Ew . Majestät und der Königlichen
Familie zu überbringen . Indem ich Ew . Majestät das Schreiben
des Präsidenten der Republik überreiche , bitte ich Sie , den Aus¬
druck meiner ehrfurchtsvollsten Huldigung annehmen zu wollen . "

Der Admiral überreichte hierauf das Schreiben des Präsidenten
Carnot . Der König erwiderte etwa Folgendes : „ Die Begrüßung
und die Wünsche des Präsidenten der französischen Republik , mit
deren Uebcrbringung Sie beauftragt wurden , werden von mir
und meinem Volke hoch gewürdigt . Indem Ihre Regierung Sie
bei einem so feierlichen Anlasse mit dieser Mission betraute , hat
sie uns den Beweis einer Freundschaft gegeben , welche uns theuer
ist und welche unfern Gefühlen lebhafter Sympathie für Frank¬

reich entspricht . Die Designirung Ihrer Person hierzu war uns

insbesondere angenehm . Ich bin erfreut , Ihnen meine auf¬
richtigste Genugthuung kundgeben zu können . " Der König stellte
hierauf den Admiral den Prinzen und den Ministern vor . Nach
der Audienz unterhielt sich König Humbert in leutseligster Weise
mit den Offizieren des französischen Geschwaders . Alsdann wurde
der Admiral auch von der Königin Margherita empfangen . Der

rumänische Oberst Murgesco , welcher unter demselben feierlichen
Ceremoniell wie Admiral Rieunier unmittelbar nach demselben
vom König in etwa halbstündiger Audienz empfangen wurde ,
überbrachte demselben einen Brief seines Souveräns und erklärte :
Die Anwesenheit der rumänischen Flagge bei dem Fest der italieni¬

schen Nation sei ein Unterpfand für die Innigkeit der beide
Nationen mit einander verknüpfenden Beziehungen . Der König
betonte in seiner Antwort , die gegenseitigen Gefühle brüderlicher

Freundschaft seien durch den jüngst erfolgten Besuch des Königs
von Rumänien in Italien neu gestärkt worden . Nach der Vor¬

stellung des Gefolges nahm Oberst Murgesco Gelegenheit , der

Königin seine Ehrfurcht zu bezeigen .
— Genua , 11 - Sept . Die französischen Blätter besprechen

befriedigt die angeblich sehr enthusiastische Aufnahme des französischen
Geschwaders in Genua , erklären aber sehr bestimmt , daß von der

Anknüpfung besserer Beziehungen so lange keine Rede sein könne ,
als Italien im Dreibund verharre . Admiral Rieuniers allzu
warme Anrede an den König von Italien soll noch kn letzter
Stunde vom Minister Ribot einer Revision unterzogen und stark

abgeschwächt worden sein . — Nach dem „Figaro " hätten sämmt -

liche Geschwaderchefs vor Genua dem französischen Admiral Rieunier

Besuch gemacht , nur der deutsche Geschwaderchef — soll wohl
heißen Schiffskommandant , gemeint ist Kapt . z . S . Boeters — habe
diesen Besuch unterlassen . — Wenn dem wirklich so ist, dann wird
der deutsche Kommandant wohl triftige Gründe dazu gehabt haben .

Im Uebrigen trauen wir den Angaben aller fränzösischen Blätter
über die Vorgänge in Genua nicht recht .

Lokales .
Wilhelmshaven, 12. Sept. Das neueste M.-V.-Bl veröffent¬

licht folgende A . K . O . vom 3 . Sept . : Frhr . v . d . Goltz , Vize -

Admiral , unter Verleihung eines Patentes vom 2 . Sept . 1892

zum Admiral befördert .
Wilhelmshaven, 12. Sept. Feuerw.-Hauptmann Runge ist

zur Kaiserlichen Werft kommandirt .
Wilhelmshaven, 12 . Sept. S . M . Vermesst Fahrzg. „ Al¬

batroß " ist am Sonnabend Nachmittag hierher zurückgekehrt und

beabsichtigt heute zur Fortsetzung der Vermessungen wieder in See

zu gehen .
Wilhelmshaven, 8 . Sept. Das „ Marineverordnungsblatt"

bringt , wie bereits kurz erwähnt , die Verordnung vom Jahre
1883 , betreffend die gesundheitspolizeiliche Controle der in einen

deutschen Hafen einlaufenden Seeschiffe , erneut zur Kenntniß und

veröffentlicht daran anschließend folgende Verfügung des Staats¬

sekretärs des Reichsmarineamts vom 5 . Sept . 1892 : Wenn auch
nach Z 14 der Verordnung die Vorschriften derselben auf die

Schiffe und Fahrzeuge der kais. Marine keine Anwendung finden ,
so ist es doch erforderlich , daß solche Schiffe und Fahrzeuge der

kais . Marine , welche aus einem als seucheverdächtig erklärten Hafen
kommen , oder seucheverdächtige Krankheitsfälle während der Reise
an Bord gehabt haben , bei dem Einlaufen in einen andern Hafen
unter Heißen der Quarantäneflagge sich in der Verordnung er¬

wähnten Beschränkungen im Verkehr mit dem Lande und mit
andern Schiffen so lange auferlegen , bis eine Weiterverbreitung
der Krankheit ausgeschlossen ist.

Wilhelmshaven, 8 . Sept. Die Eisenbahnbrücken bei Ma¬
riensiel und Sande werden vom 1 . Oktober ab für den Schiff¬
fahrtsverkehr nur offen sein : bei Mariensiel von 8 bis 81/2 Uhr
von 10,40 bis 11,40 , von 1 .40 bis 2 .40 , Von 6 bis 6 .30 , von

8i/z bis 91/ z Uhr ; b) bei Sanderbusch von 10 .40 , bis 11 .40 ,
von 1 .40 bis 2 .40 , von 6 bis 6 .30 , von 8 .30 bis 9 . 30 .

Wilhelmshaven, 12 . Sept. Durch das Einlassen des salz¬
haltigen Seewassers in den Ems -Jade -Kanal sind eine Menge von

Fischen getödtet . Dieselben treiben nun an der Oberfläche des

Wassers . Man kann Hechte , Schleie , Brassen , Plötzen in großen
Exemplaren dutzendweise sehen .

Wilhelmshaven, 11 . Sept. Nicht weniger als 3 Torfkähne
schwimmen jetzt hier auf dem Ems -Jade -Kanal , um ihr geschätztes
Brennmaterial an den Mann zu bringen . Es will das aber wie
es scheint, nur schwer gelingen , da die Torfschiffer diesmal auf gute
Preise — 60 Pfg - pro Korb frei ins Haus — halten . Aus

Auf Wronkermühle.
Original -Roman von E . D . H . Brandrup .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„ Hünewetter ! " schrie der Mlonecker — „ das sagen auch Sie ? !

Aber bester , Verehrtester Herr Justizrath , denken Sie denn gar
nicht daran , welchen furchtbaren Verlust wir durch den Brand ge¬
habt , und daß jetzt bereits eine Hypothekenlast von ebenfalls zwanzig¬
tausend Thalern auf dem Gute liegt ? "

„ Gewiß denke ich daran , Herr Wald ! Aber hier kommt noch
anderes in Betracht . Es sind über dreißig Jahre vergangen , seit
Ihr Bruder die Hetmath verließ , und während der ganzen Zeit
haben Sie fast als unbeschränkter Herr auf Mlsneck und „ von "

Mloneck gelebt . Sie sagten mir ja in einer mittheilsamen Stunde ,
daß Ihr verstorbener Herr Vater im Grunde genommen längst
aus Altentheil bei Ihnen gelebt hat und es nur der gesetzlichen
Uebergabe bedurft habe , um Sie auch thatsächlich zum alleinigen
Besitzer des Gutes zu machen . Zu der Zeit aber , da Ihr Bruder
flüchtig wurde , repräsentirte das Gut einen Werth von zwanzig¬
tausend Thalern . Dazu besaß Ihr Vater , wie ich ebenfalls aus
Ihrem eigenen Munde weiß , ein Baarvermögen von circa zehn¬
tausend Thaler . Später verringerte sich dasselbe , da Sie oder

richtiger Ihr Vater durch den Erwerb von Ländereien ein größeres
Kapital aus den Händen gab . — Hieraus aber geht ' hervor , daß
Ihr Bruder zur Zeit seines Scheidens aus der Heimath ideell im

Besitz von sünfzehntausend Thalern war . Bitte rechnen Sie nun
die Zinsen des Kapitals bis zum heutigen Tage zusammen und
Sie werden finden , daß er zu der Forderung fast zweifach berech¬
tigt ist . "

„ Aber , wo zum Deixel soll ich das verlangte Geld hern -chmen ?
Wer giebt mir bei den jetzigen Zeiten zur zweiten Stelle auf das
Gut — da heutzutage Jedermann nur noch mit seinen Kapitalien
spekulirt "

, sagte Herr Wilhelm . Und die Hände verzweifelt auf
den kahlen Schädel pressend , begann er in dem Gemach umherzu¬
gehen .

Da der Justizrath aber mit der Antwort zögerte , blieb er

plötzlich wieder vor seinem Rechtsbeistand stehen : „ Schock Million ,
und nun kann ich nicht einmal mit dem neuaufgetauchten Bruder

persönlich unterhandeln . — Würde freilich auch nichts nützen " ,
setzte der aufgeregte Mann leiser hinzu , „ jedenfalls ist Karl bet
dem wüsten Herumtreiberleben auch ein böser herzloser Mensch ge¬
worden . — Doch — was ich noch sogen wollte , wer ist denn der
Kerl , der ihn vertreten soll ? Ich konnte aus dem Namen in

Ihrem Briefe nicht recht klug werden ."

„ Ein Gasthofsbesitzer — Stanislaus Bardowsky . Erinnern
Sie sich — "

„ Stanislaus Bardowsky — Stanislaus Bardowsky ! Wo

habe ich den Namen schon gehört ? "

„ Wenn Sie mich hätten ausreden lassen , wüßten Sie es be¬
reits " , sagte Herr Horn , „ Stanislaus Bardowsky war ehemals
Wirthschaftsinspektor auf Zellendowo . "

„Ah , — und an ihn knüpft sich die Anekdote von der ab¬

handen gekommenen Brieftasche ? "

„ Jawohl ! Es ist derselbe Stanislaus Bardowsky , welcher
vor so und so viel Jahren jene fünftausend Thaler . die er im In¬

teresse des Grafen Solinsky nach der Landschaftskasse tragen sollte ,
verlor , oder verloren haben wollte . Nun , jetzt ist der Mann ein

angesehener Mann der freien See - und Handelsstadt Hamburg ,

wo er eine sogenannte Schiffer -Taverne besitzt. Uebrigens liegt

Ihr Bruder bereits seit einigen Wochen schwer krank bei ihm dar¬

nieder . "

„ So — ! Na , das erklärt wenigstens den Umstand , daß er
uns gerade diesen donnerwetterschen Menschen auf den Hals schickt.
Uebrigens waren die beiden auch immer gute Freunde . Doch
gleichviel , ob es Bardowsky ist, oder ein anderer , der jetzt meinen
Bruder vertritt ; die Hauptsache ist immer die , daß ich zwanzig¬
tausend Thaler zahlen soll , von welchen ich nicht weiß , wo her¬
nehmen "

, rief Herr Wald .
„ Wir haben ja noch fünf Monate Zeit , bester Freund "

, suchte
der Justizrath Ihn zu trösten . „Und dann könnten wir es auch
mit einem Prozeß versuchen . Freilich — "

„ Um Gotteswillen , lassen Sie mich mit den Gerichten in

Ruhe !"

„ Aber wir würden doch eine weitere Frist gewinnen , und

diese thut jetzt vor allen Dingen noth . Doch wie wäre es "
, unter¬

brach sich der Justizrath plötzlich — wenn Sie sich einmal an

Ihren Freund , den Rittergutsbesitzer Stelzer wenden ? Wie ich
weiß , hat der jetzt größere Kapitalien liegen und ist vielleicht be¬
reit , Ihnen zu helfen ."

„ Donnerwetter , das war ein guter Gedanke , bester Herr
Justizrath ! Ich will auch gleich direkt von hier aus nach Bry -
lowo fahren . "

Damit nahm Herr Wald auch schon seinen Hut , empfahl sich
und verließ das Gemach . Eilig stieg er die breite Treppe hinab
und trat auf die Straße . Immer den Hut in weitem Bogen von
sich schwenkend , bog er links um dir nächste Ecke in die Danziger -
straße , wo die Gutsbesitzer der nördlichen Umgegend B —s im
Hotel „ zum schwarzen Adler " meist ihr Absteigequartier nahmen .
Wilhelm Wald aber wußte sein Fuhrwerk in der Ausspannung
desselben . Schon von weitem bemerkte er nun vor dem Portal
eine mit vier Pferden bespannte Kutsche .

(Fortsetzung folgt .)



einem der Kähne wird der Torf an Bord zu 48 Pfg . pro Korb
verkauft .

WtlhelmSH «ven , 11 . Sept. In vergangener Nacht machten
sich einige jedenfalls angetrunkene Bummler das zweifelhafte Ver¬
gnüge » , eine an der Ecke der Ostfriesen - und Wallstraße liegende
Theertonne auf ein benachbartes Feld zu wälzen . Selbstverständlich
sind die Früchte dadurch völlig vernichtet .

Wilhelmshaven, 12 . Sept. Das prächtige Herbstwetter , das
uns Küstenbewohnern häufig genug Ersatz für einen regnerischen
Sommer bieten muß , hat uns jüngst eine Reihe köstlicher Tage
befcheert . Der schönsten einer war der gestrige Sonntag , der Jung
und Alt auf die Beine gebracht und ins Freie gelockt hatte . In
vollen Zügen sog man die ozonhaltige , Leib und Seele erfrischende
Luft ein und mancher dehnte seinen Spaziergang bis weit in das
oldenburgische Land hinein aus . Den Hauptanziehungspunkt für
die Nachmittags -Spaziergänger bildete der Park , woselbst Meister
Wöhlbier mit seiner ganzen Kapelle ein recht gewähltes Programm
zum Vortrag brachte . Besonders gefielen die hier noch nicht ge¬
hörten Nummern , unter denen die PiScen aus Masragnis neuester
Oper „ Freund Fritz " überhaupt zum ersten Mal in Wilhelmshaven
gespielt worden sein dürften , sowie die seelenvollen Einzelvorträge .

Wilhelmshaven, 12. Sept. Das Panorama International
(Gökerstr . N . 15 ) bringt uns wie schon kurz erwähnt in dieser
Woche neben den Landschaften aus Amerika , speziell aus Kali¬
fornien prächtige Ansichten des ab - und zunehmenden Mondes .
Der Amerikanische Sportsmen , die sich ja von jeher durch gewisse
Absonderlichkeiten ausgezeichnet haben , hat sich gegenwärtig eine
wahre Sucht bemächtigt , Jules Verne mit seiner Reise um die Welt
in 80 Tagen in den Schatten zu stellen . Eine Miß Bly will die
große Tour in 79 Tagen vollenden , und eine Konkurrentin glaubt
die ganze Reise einschließlich aller ihr etwar entgegenstehender
Hindernisse gar in 72 Tagen machen zu können . Vergnügungs¬
toure » wird man diese Weltfahrten ganz gewiß nicht nennen
können und eS gehört gewiß die ganze Excentrität der Amerikaner
dazu , sich solcher Maßen durch die Welt zu Hetzen . Immerhin
gehört eS aber zur Zeit zum gute » Ton , eine Reise um die Welt
gemacht zu haben . Allein wohl für den größten Theil der heutigen
Kulturmenschen gehören derartige Reisen in das Gebiet frommer
Wünsche aus ganz natürlichen Gründen . Glücklicherweise ist auch
ihnen Ersatz geboten , denn ein Besuch des Kaiser -Panoramas in
der Gökerstr . 15 führt sie in aller Bequemlichkeit au das er¬
träumte Ziel , ohne ihren Beutel über Gebühr in Anspruch
nehmen zu müssen . Das Panorama , das jede Woche andere
Reisen vor das Auge des Beschauers zaubert , enthält wie unsere
Leser wissen Ausstellungen von an Ort und Stelle nach der Natur
aufgenommenen Doppelansichten auf Glas , aus allen Theilen der
Erde , die den Vorzug höchster Naturwahrheit haben und die mit
einer Plastik , Perspektive und Farbenerscheinung verbunden sind ,
wie solche der Pinsel des Künstlers nicht hervorzubringen im
Stande ist . Der derzeitige Cyclus enthält Amerika , Calisornien ,
den Mond und bringt unter anderen die Wunder des Jssemite -
thales , die Sierra Newada , den Niagara , Washington , Newyork usw .
Wer somit die große Tour ohne Anstrengungen strapaziöser Reisen
mit aller Bequemlichkeit machen will , dem kann ein Besuch deS
Kaiserpanoramas nicht warm genug empfohlen werden . Er wird
die kleine Ausgabe nicht nur nicht bereuen , sondern ein ständiger
Besucher desselben werden . Die Herren Lehrer wird es interessiren
zu erfahren , daß die Mondansichten auf der großen Sternwarte
zu Greenwich angefertigt und äußerst instruktiv sind .

Wilhelmshaven, 12. Sept. Der Radfahrerverein „All Heil"
veranstaltete gestern ein größeres Straßenrennen auf der Strecke
Accum -Langewerth . Es waren außer einer Anzahl Zuschauer eiwa
50 Mitglieder am Start erschienen , wovon sich 23 am Rennen
betheiligten . Es fanden 4 Rennen mit folgendem Ergebniß statt :
1 . Eröffnungsfahren auf 2000 irr offen für Fahrer , welche nicht
am Hauptfahren theilnehmen . 7 Fahrer , 4 Preise . 1 . Berlow ,
2 . Gerdes II , 3 . Janßen , 4 . Ladewigs . — 2 . Hauptfahren auf
3000 rrr - 3 Fahrer , Halbrennmaschinen , 2 Preise . 1 . Meyer
6 Min . 1 Sek . , 2 . Stammich 6 Min . is/z Sek . , Schmidt 6 Min .
1>/z Sek . Trotzdem nur drei Fahrer starteten , war dies jedenfalls
das interessanteste Rennen . Alle Fahrer fuhren abwechselnd .
800 rrr vor dem Ziel postirten sich alle drei Fahrer nebeneinander .
300 m vor dem Ziel setzte Meyer zum Sport ein und ging als
Führer durchs Ziel . — 3 . Seniorenfahren . 1000 m ; offen für
Fahrer , welche das 30 . Jahr überschritten , oder ein Mindestgewicht
von 150 Pfd . haben . Der Sieger erhält den Namen „ Meister¬
fahrer von Wilhelmshaven auf 1000 m . " 10 Fahrer , 5 Preise .
1 . Niemeyer , 2 . Kremer , 3 . Züchter , 4. Wutschke , 5 . Grashorn I .
— 4 . Vorgabefahren 3000 m . 6 Fahrer , 3 Preise . 1 . Meyer ,
2 . Schmidt , 3. Janßen .

Wilhelms-«»« », 10 . Sept. Die Inhaberinnen von Wittwcn-
pensionen werden in der „ Nordd . Allg . Ztg ." darauf aufmerksam
gemacht , bei der Wahl ihres Wohnsitzes sich vorher zu erkundigen ,
welcher Modus bet Berechnung der Communalsteuer in dem be¬
treffenden Orte zur Anwendung kommt , denn dieser Modus —
obgleich schwer erklärlich — ist sehr verschieden . Während im
Westen der Monarchie die Wittwenpension als gar nicht vor¬
handen betrachtet , und nur der nach dem Einkommensteuergesetz
vom 20 . Juni 1891 auf das Privateinkommen fallende Steuersatz
der Kommunalsteuerberechnung zu Grunde gelegt wird , giebt es
im Osten Communen , die für das Gesammteinkommen zu zahlende
Staatssteuer auf die Wittwenpension und das Privateinkommen
fallende Quote die Kommunalsteuer berechnen .

Wilhelmshaven , 10 . Sept. Die beeidigten und öffentlich
angestellten Auktionatoren haben bisher ein Dienstsiegel mit dem
Preußischen Adler und der Umschrift „ Königlich Preußischer Auk¬
tionator (Name ) zu (Wohnort ) " geführt . Die Führung dieses
Dienstsiegels kann den Auktionatoren nicht mehr gestattet werden .
Die Auktionatoren haben fortan ein Gefchäftssiegel mit der Auf¬
schrift „Beeidigter Auktionator "

, mit dem Namen und Wohnort
zu führen .

Wilhelmshaven, 11 . Septbr . Bei dem gestern abgehaltenen
Concurrenzschießen des Schützen - und Schießvereins erhielten 1 .
Preise die Herren Pape (aufgelegt ) und Heinen (freihändig ) mit
je 53 Ringen .

Wilhelmshaven , 10 . Sept. Die Anweisungen in Betreff der
behördlichen Schutzmaßregeln gegen die Cholera werden heute
bereits km „ Reichsanzeiger " bekannt gemacht . Im Wesentlichen
besagen dieselben Folgendes : Alle aus dem hamburgischen Staats¬

gebiet kommenden Personen haben sich während der nächsten sechs
Tage nach dem Verlassen desselben an jedem Ort , an welchem sie
anlangen , spätestens zwölf Stunden nach der Ankunft bei der

Ortspolizeibehörde unter Angabe ihrer Unterkunft zu melden und
über den Tag , an welchem sie das vorgenannte Gebiet verlassen
haben , auszuweisen . Wo eine solche Meldepflicht noch nicht be¬
steht , ist sie sofort unter Androhung angemessener Strafe gegen
Zuwiderhandlungen einzuführen . Die erlassenen Verordnungen
sind in kurzen Zwischenräumen wiederholt zu veröffentlichen , ins¬
besondere durch Anschlag auf den Bahnhöfen bekannt zu machen ,
einzuschärfen und streng zu handhaben . Die gemeldeten Personen
sind bis nach Verlauf von sechs Tagen nach dem Verlassen des
hamburgischen Gebiets mit thunlichst geringer Belästigung hinsicht¬
lich ihres Gesundheitszustands polizeilich zu beobachten und , falls
sich dabei der Verdacht der Erkrankung an Cholera ergiebt , ärzt¬

licher Untersuchung zu unterziehen ; die letztere ist erforderlichen¬
falls zu wiederholen . Mit cholerakrank Befundenen und ihrer
Habe ist den sanitätspolizeilichen Bestimmungen entsprechend zu
verfahren . Derselben Behandlung unterliegen alle Personen , welche
aus einem Ort eintreffen , an welchem nach einer ausdrücklichen
amtlichen Veröffentlichung im „ Deutschen Reichs - und - Preußischen
Staats -Anzeiger " Cholera epidemisch herrscht . — Quarantänen
werden grundsätzlich nur für den Seeschifffahrtsverkehr durch die
Zentralbehörden geschaffen. Die Zurückhaltung der Personen in
der Quarantäne soll so lange dauern , bis sechs Tage seit dem
Verlassen der verseuchten Gegend oder seit dem Ablauf des letzten
auf dem Fahrzeug vorgekommenen Cholera -Erkrankungsfalls ver¬
gangen sind . Eine Landquarantäne ist in der Regel unzulässig ,
weil sie für die in ihr festgehaltenen Personen gefährlich , den Ver¬
kehr in hohem Grade störend und fast stets wirkungslos ist. Unter
keinen Umständen dürfen Reisende zum Zweck der Quarantäne auf
Bahnhöfen zurückgehalten werden ; es müssen vielmehr die erfor¬
derlichen Räume anderweitig , getrennt vom Bahnhof , bereit gestellt
werden . Die gänzliche Absperrung eines Ortes gegen Personen
aus einer verseuchten Gegend ist im Allgemeinen unstatthaft und
kann nur von der Landespolizeibehörde ausnahmsweise gestattet
werden . Die Ein - und Durchfuhr von gebrauchter Leib - und
Bettwäsche , gebrauchten Kleidern , Hadern und Lumpen aller Art ,
Obst , frischem Gemüse , Butter und Weichkäse aus dem hamburgi¬
schen Staatsgebiet ist sosort durch Landespolizeiverordnung zu ver¬
bieten . Ausgeschlossen von dem Verbot bleiben alle hier nicht be¬
sonders aufgeführten Gegenstände , sowie Wäsche und Kleider von
Reisenden . Aus Sendungen , welche von der Post oder Eisenbahn
nur durch das hamburgische Staatsgebiet hindurch , nicht aber aus
demselben ausgeführt werden , lu t sich das Ein - und Durchfuhr¬
verbot nicht zu erstrecken . Durch Landes -Polizeiverordnung ist
sicherzustellen , daß jede aus dem hamburgischen Staatsgebiet oder
von einem andern als verseucht bekannt gewordenen Ort ein -
treffende Post - oder andere Packetsendung von dem Empfänger
vor der Oeffnung der Ortspolizeibehörde gemeldet wird

Aus - er Umgegend »ud - er Provinz .
Oldenburg, 10 . Sept. Beim Rangiren der Wagen auf dem

Bahnhof in Delmenhorst entgleiste ein Wagen , so daß der um
5 Uhr 26 Min . gestern Nachmittag von hier nach Bremen ab -
geh" nde Schnellzug infolgedessen einen längeren Aufenthalt hatte ,
weil das Geleise nicht frei war . Der Zug traf mit bedeutender
Verspätung in Bremen ein .

Bremen, 10 . Sept. Der Schnelldampfer „ Spree "
, Kapt .

Willigerod , welcher am 30 . August von Bremen und Tags daraus
von Southampton abgegangen war , traf am 7 . Sept . 3 Uhr
Nachmittags glücklich in Newyo . k ein . Er hat nach Beendigung
der jetzt eingeführten ärztlichen Beobachtung am 9 . Sept . Nachm ,
sowohl seine Cajüts - als auch Zwischendeckspassagiere wohlbe¬
halten gelandet .

Geestemünde , 8 . Sept. Gestern brachte das Wilh. Tgbl . eine
Mittheilung über die außerordentlich schnelle Reise des Hamburger
Vtermasters „ Placilla " , Kapt . Hilgendorf , Eigenthum der Rhederet
von F . Laeisz und erbaut auf der hiesigen Werft von I . C . Tecklen-
borg . Heute lief von derselben Werft das Schwesterschiff der
„ Placilla "

, die viermastige Bark „ Pisagua " glücklich vom Stapel .
Auch diese ist von der Firma F . Laeisz in Auftrag gegeben . Das
neue , außerordentlich stattlich und schlank aussehende Schiff ist
310 - lang , mittschiffs 45 - 6 » breit und 28 - 5 " tief . Es ist
aus bestem Stahl hergestellt und es wurden bei seinem Ban nicht
nur die für die höchsten Klassen des Bureau Veritas und des
engl . Lloyd gegebenen Vorschriften erfüllt , sondern noch darüber
hinaus auf Anordnung der Rhederei besondere Verstärkungen an¬
gebracht . Auf Deck hat es an Aufbauten eine Back , ein Brücken¬
haus mit den Wohnräumen für die gesammte Besatzung und eine
Poop . Getakelt wird es als viermastige Bark , die 3 vorderen
Masten bekommen doppelte Mars - und Bramrahen , die ganze
übrige nautische Ausrüstung gleicht vollkommen der des Schiffes
„ Placilla " und deshalb darf mit Sicherheit erwartet werden , daß
auch „ Pisagua " sich als Schnellsegler bewähren und auch seiner¬
seits zu dem Ruhme der deutschen Schiffsbaukunst . speziell dem
von Joh . C . Tecklenborg 's Werft beitragen wird .

Geestemünde , 8 . Sept. Die Fahrzeuge der Fischer Bellmer,
Vöge und Klopp wurden gestern , als sie in der Unterweser fischten,
durch den Oberfischmeister mit Beschlag belegt und im Schlepptau
eines Dampfers hierher gebracht , woselbst die bereits gefangenen
Fische vom Oberfischmeister der FIschauktionshaüe zum Verkauf
überwiesen und auch die Netze der Fische und deren sonstige Ge¬
rüche konfiszirt wurden . Die hiesigen Fischer bestreiten bekanntlich
dem Fiskus das Recht des Verbotes und der Verpachtung der
Fischerei in der Unterweser zu seinen Gunsten und berufen sich
dabei auf gerichtliche Entscheidungen . Es scheint somit die gestrige
Beschlagnahme der drei Fahrzeuge rc . ein Akt des Fiskus in dem
Streite der Fischer gegen . ihn zu sein .

Hannover, 3- Sept. Die Wittwe des verstorbenen Oberst¬
lieutenants v . Rauschenplatt , geb . v . Corbin , in Eudenich bei
Bonn hat für unsere Stadt ein Vermächtniß gestiftet , welches
rund 300000 M - beträgt . Diese Summe soll seitens der Stadt
verwaltet werden , und wenn der Fonds auf 450000 M . ange¬
wachsen ist, sollen die Erträge als Stipendien für Studirende
Verwendung finden . Sobald die 450000 M . auf 600000 M .
angewachsen sind , tritt die Stadt als Nutznießerin ein .

Die Cholera .
Bremen , 9 . Sept . Vielfach wird unsere Stadt in gesund¬

heitlicher Hinsicht mit Hamburg vermengt , während hier außer
bei 6 eingeschleppten Fällen von Cholera keine Spur vorhanden ,
auch seit dem 3 . Sept . durch unsere Vorsichtsmaßregeln kein neuer
Fall vorgekommen ist . Von einer Epidemie hat daher niemals
die Rede sein können , wie auch die Stadt Bremen mit Hafen für
gesund erklärt ist . Diese Nachrichi ist für Alle von Bedeutung ,
welche von hier Waaren beziehen , worin also durchaus keine
Stockung einzutreten braucht .

Bremerhaven , 8 . Sept . Die Quarantänezeit , welcher sich
die von Hamburg kommenden Leichterfahrzeuge hier zu unter¬
ziehen haben , ist von 6 auf 12 Tage verlängert worden .

Hamburg , 11 . Sept . Von gestern Mittag bis heute Mittag
wurden 310 Cholera - Erkrankungen und 161 Todesfälle gemeldet ;
davon entfallen auf den 10 . Sept . 193 Erkr . und 102 Todesf .
Der Rest von 117 Erkr . und 59 Todesf . sind Nachmeldungen
für frühere Tage . Der Transport betrug 148 Kranke und
59 Leichen .

Hamburg , 10 . Sept . Gestern sind 63 nicht rekognoscirte
Chol -raleichen in einem Massengrab beerdigt worden .

Hamburg , 12 . Sept . Die neuerdings veröffentlichten und
seit Entlassung des Medizinalinspektors Kraus auch zuverlässigeren
Ziffern der Erkrankungen und Todesfälle lassen erfreulicherweise
eine ständige Abnahme der Krankheit erkennen . Rechnet man die
zahlreichen Nachmeldungen aus früheren Tagen ab , so bleiben für
Donnerstag 152 , für Freitag 122 und für Sonnabend 102 Todes¬
fälle . Wenn die Seuche in dem Maße , wie zu hoffen , weiter
an Terrain verliert , dürften die Erkrankungen , deren am Sonn¬
abend noch 161 gemeldet wurden , bald unter 100 herabsinken .

Hamburg , 11 . Sept . DaS „ Hamb . Tagbl . " tritt mit der W
wenig glaubhaften Meldung hervor , daß die Cholera nicht durch M
russische Auswanderer , sondern durch ostasiatische Heizer auf >
dem Dampfer „ Drachenfels " eingeschleppt worden sei . I

Altona , 9 . Sept . Die Zahl der Cholerafälle in Altona >
ist erfreulicherweise eine auffallend geringere geworden . Die I
Sanitätskolonne der Altonaer Feuerwehr ist nur in einem Falle I
in Anspruch genommen worden . Die Ziffer der Erkrankten ist 7 I
die der Verstorbenen 6 . I

Harburg , 9 . Sept . Im Laufe des heutigen Tages sind I
in hiesiger Stadt weder Choleraerkrankungen noch Todesfälle vor - D
gekommen . I

Wandsbeck , 9 . Sept . Bis heute Nachmittag sind weitere >
zwei Erkrankungsfälle und drei Todesfälle an der Cholera gemeldet D
worden . I

Kiel , 11 . Sept . Neue Cholera -Todesfälle sind nicht zu I
verzeichnen . Für die nothleidenden Hamburger sind bis jetzt »
3000 M . gesammelt . >

Schleswig , 8 . Sept . Der Oberpräsident von Schleswig - >

Holstein erklärte die von einzelnen Lokalbehörden gegen Ham - D
burger Flüchtlinge getroffenen Sperr - und Quarantänemaßregeln W
für ungesetzlich. W

Berlin , 10 . Sept . Amtlicher Cholerabericht des Reichs - 1
gesundheitsamts : Vom 9 . September werden gemeldet in Ham - D
bürg 310 Erkrankungen , 163 Todesfälle , im Reg .-Bez . Schleswig , I
in Altona 14 Erkrankungen , 8 Todesfälle , in Wandsbeck 2 Er - 1
krankungen , 3 Todesfälle ; im Reg .-Bez . Lüneburg , in Wilhelms - 1

bürg 5 Erkrankungen , 4 Todesfälle , im Reg .-Bez . Potsdam , in M
der Stadt Rathenow und in einem Orte des Kreises Westpriegnitz >
1 Erkrankung , 1 Todesfall , in der Stadt Hannover 1 Todesfall . I

Berlin , 10 . Sept . Der an der Cholera erkrankte Kauf - 1
mann Cappel , welcher durch Wäschestücke eines Hamburger Kauf - I
manns inficirt wurde , ist heute nach Hinzutreten von Cholera - I

typhus gestorben . Im Nebligen ist bis heute Mittag kein Fall I
von Cholera amtlich gemeldet worden . W

Berlin , 12 . Sept . Die vor einigen Tagen an asiatischer W

Cholera hier verstorbene Frau stammte aus Wulkow an der Elbe , W
woselbst ihr Vater Bühnenmeister war ; dieser selbst erlag wenige W

Tage vorher einer als „ Diarrhoe " bezeichneten Krankheit , die aber >
anscheinend , da er dienstlich mit aus Hamburg kommenden Schiffern >

zu thun hatte , Cholera gewesen ist. Die Frau hat Ihre Unvor - >

stchtigkeit , zum Begräbniß ihres Vaters zu reisen , mit dem Tode I

bezahlen müssen . — Neue Cholerafälle sind konstatirt in Rüders - I

dorf und Rathenow . »
Breslau , 10 . Sept . Die König ! . Eisenbahndirection macht I

bekannt , daß der Schlafwagen -Durchgangsverkehr zwischen Berlin - I
Breslau und Pest eingestellt ist. I

Hannover , S . Sept . Heute Abend ist der aus Hamburg I

zugereiste Kaufmann Neumann an der Cholera verstorben . Die I
Concerte sind wieder gestattet . >

Westerland auf Sylt , 10 . Sept . Ein Komitee , welches I

sich hier zur Linderung des Nothstandes in Hamburg gebildet hat , »

hat bisher über 2000 M . gesammelt .
Paris , 10 . Sept . Gestern sind in Paris und der Bann¬

meile 79 choleraähnltche Erkrankungen und 44 Todesfälle vor¬

gekommen .
Paris , 9 . Sept . Der Minister des Innern untersagte die

Ausschiffung der russischen ausgewiesenen Juden , deren Ankunft in

Marseille angemeldet ist.
Havre , 10 . Sept . Die Zahl der gestern hier an der

Cholera Erkrankten beträgt 14 , diejenige der Gestorbenen 10 .
London , 8 . Sept . Das heutige „ British Mevical -Journal " I

enthält einen interessanten Fall von einer Choleraschutzimpsung , I

welcher sich ein junger Arzt unterzogen hat . Die Sache dielet

wenig Schwierigkeiten dar . Nach der Impfung zeigte sich weder
Uebelbefinden , noch Fieber , wie sie häufig nach der Schutzpocken¬
impfung gespürt werden . Der Geimpfte kann seinen Geschifften
ungehindert nachgehen , und die Impfstelle ist nach einigen Tagen
geheilt . Es scheint , daß sie Schutz gegen Ansteckung gewährt . In
dem vorliegenden Falle hat sie schon zwei Monate gedauert . Im
Ganzen haben sich acht englische Aerzte zum Besten der Menschheit
dem Prozeß unterzogen . Bei allen acht sind bisher keine üblen

Folgen eingetreten .
Petersburg , 10 . Sept . Die Sterblichkeit bei den

hiesigen Cholerafällen ist im Abnehmen begriffen . Nach dem letzten
Tagesbericht sind 100 Personen erkrankt und 35 gestorben . In
Baku ist die Epidemie gänzlich erloschen .

Petersburg , 10 . Sept . In den neuinficirten Gouver¬
nements Olonez und Nowgorod bleibt die Cholera sporadisch : am
8 . Sept . kamen je zwei Todesfälle vor . In den Städten Samara ,
Saratow und Simbirsk ist die Epidemie dem Erlöschen nahe ; in
Taurten ist dieselbe stärker aufgetreten .

Teheran , 7 . Sept . Die Cholera ist in Teheran zu Ende .
Die Bazars sind seit gestern wieder offen und der Geschäftsverkehr
hat wieder begonnen . Acht bis zehn Tage hat die Epidemie todt -

bringend gewüthet . Gewöhnlich starb der Kranke in 2— 12
Stunden Es mögen in Teheran 13000 Menschen an der Cho¬
lera gestorben sein . Andere schätzen die Zahl auf 20000 . Es
wurden neue Kirchhöfe eröffnet . Im Ganzen hat die Seuche
30000 Menschenleben gefordert . Viel hat zu der großen
Sterblichkeit der Mangel an Aerzten und Heilgehilfen beigetragen .

Newyork , 10 . Sept . An Bord des Dampfers „ Nvr -
mannia " kam gestern ein Todes - und ein neuer Cholerafall vor .
Die Passagiere der „ Normannia " haben an den Gouverneur des
Staates Newyork einen Brief gesandt , in welchem sie sich über die
ungenügenden Vorsichtsmaßregeln , die getroffen seien , um sie vor
Ansteckung zu schützen , beschweren .

Newyork , 9 . Sept . Der gestern hier eingctroffene „ Scan
dia " der Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt -Aktiengesellschast hat
eine größere Anzahl Cholerakranke an Bord . Von denselben sind
während der Reise 32 gestorben , darunter 29 Passagiere dritter ,
2 Passagiere zweiter und 1 erster Klasse .

K e r « t s ch t r ».
— * Berlin . 6 . Sept . In dem Schnellzuge , der gestern ,

Von Frankfurt a . M - kommend , gegen 5 Uhr in den Bahnhof
von Potsdam einlief , befand sich auch ein Salonwagen aus dem

Kaiserlichen Eisenbahnzuge , durch seine blauweiße Farbe schon von
Weitem erkennbar . Als der Kaiser ! . Wagen vor den Fürsten¬
zimmern des Bahnhofes hielt , trat aus diesem der Kaiser in

Marineunisorm , in seiner Umgebung der Ober -Haus - und Hof¬
marschall Graf Eulenburg und der dienstthuende Flügeladjutant
Major Frhr . v . Seckendorfs . Zu gleicher Zeit wurde es im

Innern des Wagens lebendig . Hinter den großen Krystall -

spiegelscheiben wurden blonde Kinderköpse sichtbar , und als der

Kaiser auf den Wogen zuschritt , ertönten aus dem Innern kindliche
Stimmen mit dem Freudenrufe : Papa — Papa ! Aus dem

Salonwagen erschienen nun die drei jüngsten Prinzen August
Wilhelm , Oskar und Joachim . Die zwei älteren trugen Bouquets
in den Händen , wahrscheinlich die Abschiedsbouquets von Wilhelms¬
höhe , sie waren in Matrosenkostüm erschienen , während der

jüngste Prinz in einen langen , weißen Mantel gehüllt , von einer
Wärterin getragen wurde . Und nun streckten sich sechs Kinder¬
arme dem Kaiser entgegen , auf dessen Zügen die Freude sich aus -



vrüate , seine drei Jüngsten so wohlbehalten wieder zu sehen .
Und in der That erschienen die kleinen Prinzen als Bilder

blühenden Lebens , so daß der sie begleitende Hofarzt Dunker sich
wohl des Gelingens seiner Aufgabe , die Prinzen unter sorgsamer
ärztlicher Obhut zu halten , rühmen dürfte . Der Kaiser herzte
und küßte seine Kinder und überwachte sie, bis sie in einem

geschlossenen Hofwagen untergebracht waren . Dann fuhr er

ihnen in offenem Wagen vorauf , um sie nach dem Marmor -

Palais zu ihrer , sie wohl sehnsüchtig erwartenden Mutter zu
bringen .

— * Der japanische Major Aasumasa Fukushima , von dessen
Neiie zu Pferde von Berlin durch Sibierien nach Japan wir

öfters berichteten , meldet der „ Voss . Ztg . " drahtlich seine Ankunft
in Semipalatinsk . 700 Kilometer hat der unerschrockene Reiter

noch bis zur Grenze der Mongolei zurückzulegen . Von dort aus

gedenkt er, statt den direkten Weg nach Irkutsk zu nehmen , das
Altaiaebirge entlang zu reiten , über Kobdo , Uliyasotai , den nörd¬

lichen Theil der Wüste Gobi , Urga , Kiachta , Irkutsk , in der Ab¬

sicht , dort chorographische Studien zu machen . Auf diesem Wege
beträgt die Entfernung zwischen der Grenze der Mongolei und

Kiachta 2300 Kilometer . Die gefahrvollsten Strecken seiner gan¬
zen Reise dürfte der Reiter zwischen Kobdo und Uliyasotai , wohin
er beim Eintritt des Winters gelangt , zurückzulegen haben , weil

er dort voraussichtlich heftigen Schneestürmen ausgesetzt sein wird ,
die die Wege unwegsam , theilweise unpassirbar machen .

—* Dresden , 9 . Sept . Der Bankier Fischer aus Meißen ,
welcher den Kreditverein und seine Privatkunden um eine Million

Mark betrogen hatte , wurde wegen Unterschlagung und Untreue

zu 5 Jahren Gefängniß verurtheilt .
— * Aus Arnsberg meldet man : In Wickede ist eine Falsch¬

münzerbande festgenommen worden , welche die Anfertigung von 2 -,
5 - und 20 -Markstücken betrieb .

— * Stuttgart , 9 . Sept . Das Neue Tagblatt meldet , der
verstorbene Obertribunalsrath von Hallberger habe der Stadt
Stuttgart eine Armensttftung von 1 Million Mark und außerdem
Legate an Vereine , Verwandte und Bekannte im Belaufe von

mehr als 100000 M . vermacht . Die Stiftung soll insbesondere
zu Ehren seiner beiden Brüder Eduard und Karl , der verstorbenen
Herausgeber von Ueber Land und Meer , „ Hallbergersttftung "

heißen
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Sept . Io. 2üwaa . 761.6 1b.4 WSW 2 10 VN
Sept . W. 8NWd . 763.1 12.Lt SW 2 10 0.2
Sept . 11. StMra . 762.2 18 .6 17.3 12.3 WSW 8 10 0.1
Sept . 11. 2IMta . 762.9 16.6 W 3 6 VN
Sept . 11. 8KWS. 762.1 1S.8 WSW 10 011
Sq -t . 12 . 8LMrg. 7C3.2 14 .S 18 .3 11.0 W 3 10 VN 1.7

Bemerkungen̂ September 10. Abends . leichter Regen. Nachts Nebel. Septem¬
ber 11 . Nachts Regen.

» tlh,l « » d « v, » , 12 . Septbr. »mSdvrchl dir Oldmburgtsche» E ' r-
u »d L«Hbarch Mal « WIHrlnWavvi. güMst verkauft

4 pLt . » eutsch« » «tchraule'h« . 107,— 107.55
»'/, PLt. » mische « etchSauleih« . 100,30 100,65
3 pLt . do . . 87,10 87,65
4 PLt. prmßtfch « consvltdlrt« « nltzlbtz . . . 106,80 107,45
3V,pLt. d». . . . . 100,30 100.85

3 PLt. do. . 87,10 87,65
»V,pLt . Old«L. LousrlS . . SS,— ISO,—

4 PLt. Oldenburg . Komomual-Nnlsch, . . . . 101,— —
4 PLt. do . d ». vtLütz» 100Mt. 101,25 —
» '/- pLt. do. do. . . . . S7,— —
SV- PLt . OldenS . » odkLtredit-Pl-mdSrtrf, ( iLnöbar) SV,— —
ZV, PLt. Bremer Etaalrauklist . 97,20 97,75
3 PLt. Lldmburgisch, PrSwImamE . 126,50 127,30
4 pLt . Sutln-Lübecker Prim.-Obligationm . . . 101 ,— 102,—
3V- pLt . Hamburger tztaalsreut « . . . . . . 87,70 —
4 pLt . Pfaudbr . der Rhein. Hypoth- Bank

Serie 62—64 . 101,90 102,45
q- Mdlrief , der Rhein . Hypothelvlbant . 85,70 S6,25

4 p«t . P iaudbr. d. Prrntz . Bodm-Sredtt-Akttm-Bank
vor 1 S00 nicht aurloSbm . 102,20 102,75

Wechf . auf Amsterdam kurz für Snld . 100 in AN. 167.S5 168,65
« eqf. auf Lo dou kurz für 1 Lstr. In M . . . 20,33 20,43
Wechf. auf New ork kurz für 1 Doll , in Ml . . . 4,15 4,20

Diskont der Deutsche » RetchSbaul S VCt .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Am Dienstag , 13 . September : Vorm . 4 .57 , Nachm . 5 . 17 .

Bekanntmachung.
Das Großherzogliche Amt Jever hat

durch eine Bekanntmachung im Jever -

schen Wochenblatte vom 5 . September
d . Js . angeordnet , daß das Verfahren
von Fäkalien im Amtsbezirke Jever von
jetzt ab nur zur Nachzeit gestattet ist.
Da demnach die hiesigen Abfuhrunter¬
nehmer ihrer Verpflichtung , die Tonnen
bis 12 Uhr Mittags aus den Häusern
Hierselbst abzuholen , nicht Nachkommen
können, so ist erforderlich , daß die für
das Abfahren der Tonnen ihnen auf¬
gegebeneTageszeit dahin geändert werde ,
daß das Abholen der Tonnen bis auf
Weiteres Nachmittags um 3 Uhr zu
beginnen hat und vor Beginn der
Dunkelheit beendet sein muß , was hier¬
durch angeordnet wird .

Wilhelmshaven , den 8 . Sept . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Das Ministerialexemplar der dies¬

jährigen Einkommensteuerrolle der Ge¬
meinde Heppens liegt 14 Tage lang ,
vom 12 . bis zum 26 . September d . I . .
im Bureau des Unterzeichneten an
Werktage « von Morgens 8 Uhr
bis Abends S Uhr , Sonntags
von 8 bis S ' /z Uhr Vormittags
zur Einsicht der Steuerpflichtigen aus .

Etwaige Reklamationen , in Folge
deren, wenn fie « « begründet ge¬
funden werde », den Reklaman¬
ten die veranlagte » Kosten zur
Last fallen , auch die Reklaman¬
ten noch höher zur Steuer ver¬
anlagt werden können , sind inner
Halo diri Wochen nach dem Abläufe der
Auslegungszeit , also vor dem 17 . Ok¬
tober 1892 , bei Strafe des AuSschinssts
bei dem Vorsitzenden des Schätzungs¬
ausschusses der Gemeinde Hevpeus ,
Herrn Amtshauptman » Zede -
litts in Jever , anzudringen und zu
begründen .

Heppens , den 10 . Septbr . 1892 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Skkamltmachung.
Die testierende Hundesteuer ist inner¬

halb 14 Tagen , also bis ZNM SS .
b. M ., bei Vermeidung weiterer Un¬
kosten an den Rechnungsführer Herrn
H - P . Harms hier zu entrichten .

Heppens , den 12 . September 1892 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Verkauf .
Im Aufträge der Erben des well .

Schlenaenmeisters I . G . Stahmer
D Rüsterfiel , habe Ich deren zu
Rustersiel angenehm an der Umfana -
straße belegen ?

Besitzung ,
bestehend in

einem aus bestem Material
vor einigen Jahren neu er¬
bauten geräumigen Wohn-
hause nebst anschließender
Stallung für mehrere Stück
Vieh, und einem 0,22,70 da
großen, schön angelegten
Zter-, Obst - und Gemüse¬
garten ,

zum beliebigen Antritt preiswcrth zu
verkaufen .

Das Grundstück ist durch eine schöne
Hecke eingefriedigt . In der Küche

findet man eine , gutes Cysternenwasser
liefernde Pumpe , außerdem befindet sich
auf dem Hofe ein Brunnen .

Bet geringer Anzahlung kann der
Rest des Kaufpreises zu üblichen Zinsen
dem Käufer belassen werden .

Kaufliebhaber bitte ich , ehestens mit
mir in Unterhandlung treten zu wollen ,
auch ertheilt Herr Marine -Werkmeister
Rosengarth zu Wilhelmshaven gerne
nähere Auskunft .

Reuende , 10 . September 1892 .

S . Gevdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Die dem Zimmermeister Anglist

Theodor Meins in Amerika ge¬
hörigen , zu Schortens belegenen

K» SLÄV »

LaaMäü8lmg8 -

gelangen am

U . W RI .

MM 1k U
im Amtsgerichtslokale zu Jever zum
dritten Male zum öffentlichen Verkaufs¬
aufsatze .

Die beiden Landhäuslingsstellen zur
Größe von 2,14,64 ba und 2,67,47 b » ,
kommen einzeln , aber auch die Wohn¬
häuser mit Gärten und die Landstücke
wieder einzeln zum Verkaufsaufsatze ,
so daß Kaufliebhaber Gelegenheit finden ,
die Wohnhäuser mit Gärten , beliebig
mit oder ohne Land zu erwerben .

Indem ich mich zur näheren Aus -
kunftertheilung gerne bereit erkläre , be¬
merke ich , daß in diesem Termin vor¬
aussichtlich der Zuschlag erfolgt .

Neuende , 10 . September 1892 .

Gevdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Herr Gastwirth Müller Hieselbst

beabsichtigt seinen am Markte Hieselbst
sehr günstig belegenen

GMos .
welcher außer vielen
Räumlichkeiten , einen
großen Saal , 3 Kegel¬
bahnen , ferner Stallung
für ca . 80 Pferde , auch
bedeutenden Scheunen¬
raum enthält , mit einem
besonderen Garten ,

öffentlich zu verkaufe « , zu welchem
Zwecke hiemit Termin auf

Sonnabend , d. 17 . d. M . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im zu verkaufenden Gasthofe anberaumt
wird .

Reflectanten werden mit dem Be¬
merken geladen , daß sich das Haus
außer zur Gastwirthschaft , wegen der
vorhandenen Räumlichkeiten und großem
Schaufenster auch zu jedem andern
Ladengeschäfte sehr gut eignet .

Wittmund , den 2 . September 1892 .

Gggevs .

Ist mrmMm
eine Oberwohnung zum 1 . Novbr .

C . Hübner , Marktstr . 7 .

Zum 1 . Januar od . früher wird eine

Herrschaft !. Wohnung
in der Nähe der Adalbert - oder Roon -
straße zu miethen gesucht .

Lieutenant zur See
an Bord S . M . S . „ Pelikan "

, Kiel .

Zum 1 . November d . I . habe ich
eine freundliche

UiüeMckiumg
am Tonndeich zu vermiethe » .

Heppens , 10 . Septbr . 1892 .

Reinev s .

Zu Vermietyen
auf sofort oder zum 1. Oktober eine
Oberwohnung .
_ 8 . Eichler , Bant

Zu vermiethen
eine freundlich möbiirte Stube ,
an einen oder 2 Herren .

Ostfriesenstraße 19 , Ostseite .

Zu vermiethen
eine Etageuwohnung , enthaltend
5 Räume , vom 1 . Oktober ab , und
eine Uuterwohmmg mit 4 Räumen
auf sofort .

Börsenstraße 19 .

Zn vermiethen
die erste Etage , Roonstraße 104 ,
zum 1 . November .

Hugo Lüdicke.

Eine Mckiumg ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und
Zubehör , wird am 1 . Oktober frei .

Näheres in der RnthsUpotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
önigsstraße 51 zum 1 . Oktober eine
8 ohNUNg zum Preise von 400 Mk

C . Schneider , AltcudeVhswcg i

Zn vermiethen
zum 1 . Oktober oder 1 . November
S Oberwohnungen , F« verkau¬
fen zum 1 . Mai eine Backerei , vcr -
bundcn mit Kolonialwaarenhcmdlung .

I . Areudeuthal , Neubremen .

Zu vermiethen
ein großes freundl . möbl . Zimmer
mit separatem Eingang auf sofort oder

zum 15 . d . Mts .
Augustenstraße 2 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober oder später eine Ober -

WohNUNg , Wilhelmshavenerstraße 5 .
zum Preise von 160 Mk .

Zu mthrn gesucht
eine kleine freundl . FamilikN -Woh -

NNNg im Staditheil WilhemShaven
Pretshöhe 300 Mark . Anmeldungen
nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .
"

M ^ erkäüW
—

ein Posten RNPsfiroh »

«5 . lllllLS » ,

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen zum
1 . Oktober d . I .

Frau Amtsrichter liruspl ,
Roonstraße 75 , I .

Au verkaufen
eine milchgebende Ziege .

Oltrnai »» « , Grenzstr . 72 .

Aa verkaufen
Kaninchen ( Lapins) , echte Race.

A . W . Schöppel ,
Mantenffelstr . 5 .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . d . M . ein
ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit . Zu erfragen in der Ex¬
pedition d . Blattes .

Ein militärfr . Knecht von Ostfries -
lnnd sucht auf gleich Stellung .
Gesucht werden zum 1 . Oktbr . noch
mehrere ordentliche Mädchen .

Eibe « s Rachw .-Bürea « ,
Marktstraße 36 .

Gesucht
ein kleines StUNdeNMkdcheN sür
den Vormittag

Königstraße 2 , 1 . Et . r .

Gesucht
zum 15 . L>eptbr . oder 1. Oktbr . ein

oidentliches junges Dienstmädchen .
Frau M . Schütze ,

Kronprinz ^ustruße lob , II .

Suche per 1. Oktbr.
ein anständiges junges Mädchen für
Haushalt und Wege gehen .

Otto Lüddecke, Conditvr.

Für eine in der Nähe von Wilhelms¬
haven belege » ? Jagd wird ein

TheWer gesicht.
Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein Sttmdenmädche «
füt den Nachmittag .

Kronprinzenstr . 2 , I .

Gesucht
ei Stundenmüdchen von 14 - I5
Jahren zum 15 . d . M .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Ein Will Knvfmm
wünscht gediegenen Unterlcht in der

englischen Sprache . Gest . Offert , erkälte
unter L .. 0 . 212 an die Exp , d . Bl .

L Stunde 4 « Pfg .
Off . mit . R . 100 Exped . d . Mail s .

Gutes Logis
z i haken Marktstr . 31 . 1 Tr . l .

Junge Leute können Logis erhalten
Markt - u . Grenzstraßen -Ecke

_
Nr . 26 ._

Empfehle mich als

Schneiderin
in uüd außer dem Hause .

Marktstr . 28 , 1 Tr .

„Kms von brr Kost
Molen"

. 4 Kl.
Aus einem Nachlasse habe ich z «

verkaufen :
1 Reuleaux , der Konstrukteur ,
1 Buslcy , Entwickelung der Schiffs -

maschine ,
1 Galster , Schiffsgeschütze ,
1 Wernlcke , Mechanik ,
1 Engineering 1888 ,
1 Toussaint -Langenscheidt , franz . Un -

ierr .- Br . cplt . ,
1 Franzius , Wasserbau ,
1 Sachs - Villtets , Wörterbuch ,
1 Shakespeare , 13 Bde . ,
1 Schiller , 6 Bde .
Die Bücher sind gebraucht , aber gut

erhalten .

WI I.M » WU.
M . SK Nnrltr pr « Hnartntl

bsi nllsli clsatsobsQ kostnustnltsir . >U . SK .

..Kerlinn Jeiikük Nachrichten
"

unparteiische Zeitung ov

2mal täglich (auch Montags ).
Nvsiaktion unä Lxpecütion : Neriin 8W . , NöniggrLIrer 8tr»8ee 41.

LolmsUs , nriskübrliobs imä
! impnrtolisobs politisobsLsriobt -
8istg,ttrMA. — ^VisäsrKnbs in-

! tsrsssirsocksr UsimmASÄiiWsr -
rmAsv äsr knrtsiblüttsr nlior
HiobtullKsir. — ^ usWrriiobo
I'ar !umsritsborlobts. - ikrsÄlebs
militärisobs ^ nksüt^s . — Intsr -
688NQts Ixiknl- , stfbsntor- irwä
Ooriobts-Xnvbrlcäitvll . — Lin -
^sboncksttz Xsobriobtsir iib . Älu- l
sik, LrtQ8t tillck VVi886N8ebast
— ^ U8kübrlieb6r HLQäsl8tb6ii .
VoIl8tLircki>x8t6K Ooursblntt . -
Oottsris -biwtsll . k6r80nn1 - Vsr -

änäsruiiKSQ in äsr ^ roroo ,
A!grins rraä Oivil -VsrMgltruiA

sofort riwä vollstäncisA .
bswülstoiis , koillWS n. UovsIlsi!
cisr bsrvorrgASnciZton ^ rrtorsn .

Im RomsQ-I 'sriillstoii sr8obsivt

8 (^ rali ^ j-Lsiblättsr :

, ,llLUi8l ! !iel ' ÜMfkPlllW
"

,
itlv8tr . LIsiLsoLi'. von 16 DrueLssitsn j
ivöolisittlloli.

. IIu slei fte ^Ilillsare itung
"

, i! Womti8l !lie8 keko"
.

„Vni-Ionsungo- SIntt
"

, WiExix.
5 IsniInlii 'tNoolinstüolig ttitnng,

, vlorrolmtLAis.

7 . „ffllMtöll nnil Ilinsl'on - tÜLi' it - öo-
sioilt , vöolwllttlvN.

8 , ,I>0UtS0 >I0I'
^

otltooWgô , ^ ^

vom 1 . Oktobsr ab :

» » ll K » I> IIIHI
" V

kiireigen in lieg „Sei' Iiliei' He
bsbsu vortreffliche Wirkung ! kreis kür

litten I» sciieieilten " !
äis ÜASSpaltsus 2si1s 40 kk.

kuf Mn8e !i ^ obe-kiiiimiiei' il Kratls uiili LOsnIr « !



KiiM-Letktöllön.

Ti .. ^ Größe 60>130 Mk . 9 .50 6) Größe 60>130 Mk . 11 .50 Zs» 6H Größe 60>130 Mk . 13 .50
I » 701150 11 50 i^ » 70s150 „ 13 .50 ÄViö Ö) , „ 70 >150 „ 15 .50

/^btkvilung fü »
' fei-tige

M

Größe 60 >130 Mk . 13 .00 Zs» « ^ Größe 601130 Mk . 18 .00 Größe 60 >130 Mk . 22 .00 !

„ 70 >150 „ 16 .00 ^
„ 70 >150 „ 22,00 „ 70 >150 „ 25 .00 !

Lager in Matratzen , Mnder -Vetten , Bettwäsche .

Doppelfädige ächte

L » M,
«vier <0 N.

llllfu . FrlMlksrii.
Neue

empfiehlt

K . lliekmsnli .

8XXX»
1 INsi-Ic 20 ?fg.
I pro Büchse .

Unentbokelivk rue rslionollsn krnskrung äor Kinösr !
Setzt ge¬

sundes Fleisch

an ; wirkt

ernährend in

hohem Grade .

Bildet

Knochen.
Erleichtert

das Zahnen
außer¬

ordentlich .

Für Kinder ,
die

entwöhnt
werden sollen,

die beste
Nahrung .

Verhütet
und beseitigt

Brech¬
durchfall
( Kinder -

Cholera .)

In Wilhelmshaven zu haben bet : Apoth . König , Hngo Lüdicke , Rich . Lehmann , Rathsapotheke C . Haffe .

Etwaige Fsrimmgea
an die Seekadettemmffe 8 .
M . 8 . „ « vo ^ nLL "

sind bis zum
20 . September

an dieselbe einzureichen .

866k3Ü6lt6llM6886
8. » . 8. „veovllU ".

Forderungen
an Off.-Mefie S . M . S .
„Friedrich Karl" find spä¬
testens bis 25 . d . Mts .
einzureichen.

Der Mefsevorstand.

Forderungen
an die Kantine S . M . S .

„ Bremse
"

sind mir umgebend

anzumelden .

Leduke , Lieuienani z . K .
an Bord S . M . S . „ Bremse "

, Kiel .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Knecht .

Zeefufi , Nachw .-Büreau.

NolkWklßlhklUG
-er Victoria ;« Anti».

Sterbe - und Sparkasse für
Männer , Frauen und Kinder .
Wir suchen auch für kleinere One an¬

gesehene Vertreter .

kenersI-kgeMr Krmkii,
Eil . LvINIiux , Dechanatftr . 1»

Eine Parthie

seidkarr md wollmr

lür llLwen.

WkiszrDlNNklirölkk
mit breiter Kiilkerei.

LvSlt L ^l8vI » 1l» SLlL

1
L Stück 1 Mk . 50 Pf . u . 2 Mk .

?r!wü

Wollgarn
L Pfand 1,70 Mk .

Mi I'rank,
Parthiewaarenbazar ,

Wilhelmshaven ,
Gökeritraße 15 .

Bringe meine

i8« Iui6L <1« rv1
in empfehlende Erinnerung .

l, Augustenstr . 2 , 1 Tr .

Oldenbiirger VerjichkMP - Gesellschaft .
Die Agentur unserer Gesellschaft für Wilhelmshaven und Um¬

gegend haben wir mit dem heutigen Tage

IM Ksel keillei
in Wilkslmsksvsn

übertragen , was wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringen .
Üliüvnliung , den 21 . Juli 1892 .

MlibuiM Ikcrialisi'iiiM-Lerelizklizlt.
DR «

I . A :
<7.

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zur
Uebernahme von

Feuer- und Glusuelßcherungen
für obige Gesellschaft zu billigen und festen Gebühren . Borkommende
Schäden werden schnell und bestens beordnet.

Wälkelmsksvvn , den 21 . Juli 1892 .

Tärl LriSsl,
Agent der Oldenburger Versicherungs -

Gesellschaft .
Grenzstriche « « . Grenzstratze SO .

Arrnstfävbevei
» NO LsinlKnnswnnstnIt

von

I . lß . kilvi »s .
Annahmestellen : Rovnstraste 95 . Oldenburgerstraße 2 b , Neuestraße 17 .

Suche zu kaufen Au verkaufe «
psn ? n liiL rn pinprn lrollien Fakire alten - _ _ > .einen bis zu einem halben Jahre alten
starken Hnnd der deutschen Doggen¬
oder Bernhardiner - oder der Neufund -
länder -Race . Offerten mit Race - und
Preisangabe erbitte unter Nr . 100 in
die Exped . d . Blattes .

ein Gespann Pferde ( Schimmel ) ,
Lttthauer Nace , flone Gänger , fromm
und treu im Geichirr .

Wittmnnd .

Oftfriefischen
LLL8S ,

» Ivo Pfd . SS Mark ,
empfiehlt

O . »
Börsenstrafie SS .

Keöurts - Anzeige.
Heute wurde unS ein Sohn ge¬

boren .
6. ll. lletikenllZ lilill fksii

Johanne , grb . AbelS .
Wiibelmshaven , 11 . Septbr . 1892 .

Kvbucts/lnroigs .
(8t »tt ^säor bssonäsron NolännF .)

Dio AlüvMobo Oobnrt ainss Zs-
snnäon LräktiZon lLu » l » vn roiZsu
bvobsrkront an

l. elipei ' LruÄvIrv
rmä Vran .

Vkrlobungs -Äiyeigk .
Als Verlobte empfehlen sich :

I
'
ritzäa Iitzppin

FtzLQ ?6rtU8.
Züllchow . Wilhelmshaven .

Hodes-Anzeige.
Am Sonnabend , Abends 7 Uhr ,

starb nach kurzer heftiger Krank¬
heit unsere liebe Tochter

im blühenden Alter von 15 Jah¬
ren , waS wir mit der Bitte um
Beileid allen Freunden und Ver¬
wandten tiefbetrübt anzeigen .

H . Rohlfs nebst Frau
u . Kindern .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , Nachmittag 3 Uhr , vom
Trauerhause , Altestraße 7 , aus
statt .

Danksagung.
Zurückgekehrt von dem Grabe meines

theucren Mannes , unseres Vaters .
Sohnes und Bruders , deS Bootsmanns
Lange , sagen wir allen Denen, welche
den Sarg so reichlich mit Kränzen
geschmückt, den Verstorbenen zur letzten
Ruhe geleitet , insbesondere den Herren
Offizieren und Unteroffizieren der Ist
Matrofen -Division , der Musikkapelle
derselben , den Mannschaften der 4
Kompagnie der II . Matrosen -DivisioN .
dem Verein ehemaliger Deckoffizierc .
sowie dem Herrn Marine - Stations¬
pfarrer Goedel für seine trostreichen
Worte am Grabe hiermit unseren tief¬
gefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen

Frau Helene Lange ,
geb . Klein .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmsaven .
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